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HDE-Konsumbarometer im Mai 

Verbraucherstimmung hellt sich weiter auf 
 

Die Verbraucherstimmung setzt ihren positiven Trend der Vormonate 
im Mai fort und verbessert sich weiter. Das geht aus dem aktuellen 
Konsumbarometer des Handelsverbandes Deutschland (HDE) hervor. 
Demnach steigt der Index zum vierten Mal in Folge und befindet sich 
nun auf dem höchsten Niveau seit Ende 2021. Dabei macht sich auch 
die sinkende Inflationsrate positiv bemerkbar. Der zunehmende 
Optimismus der Verbraucherinnen und Verbraucher könnte in den 
nächsten Monaten zu einer Erholung des privaten Konsums führen. 
 
Im Vergleich zum Vormonat erhöht sich die Anschaffungsneigung der 
Verbraucherinnen und Verbraucher weiter, was den privaten Konsum in den 
kommenden Wochen ankurbeln kann. Allerdings planen die Verbraucher 
gleichzeitig, ihre Sparanstrengungen zu verstärken. Verfügbares Einkommen 
fließt somit nicht nur in den Konsum, sondern auch in die finanzielle 
Absicherung. 
 
Auf die weitere gesamtwirtschaftliche Entwicklung in Deutschland blicken 
sowohl die Unternehmen als auch die Bundesregierung in ihrer aktuellen 
Konjunkturprognose etwas optimistischer. Diese Einschätzung teilen die 
Verbraucherinnen und Verbraucher. Auch ihre Konjunkturerwartungen steigen 
im Vergleich zum Vormonat. Zudem rechnen sie damit, dass sich mit einem 
konjunkturellen Aufschwung ihre persönliche Einkommenssituation verbessert. 
Die Einkommenserwartungen der Verbraucher steigen damit auf den höchsten 
Stand seit Beginn des russischen Angriffskrieges in der Ukraine. 
 
Insgesamt nimmt der wirtschaftliche Optimismus in Deutschland im Mai weiter 
zu. Politik, Wirtschaft und Verbraucher wagen einen positiven Blick auf die 
Entwicklung in den nächsten Monaten. Etwas Skepsis bleibt allerdings bei den 
Verbraucherinnen und Verbrauchern, denen es aufgrund von Krisen und 
bislang ausbleibenden wirtschaftspolitischen Wachstumsimpulsen an 
Planungssicherheit mangelt. Daher setzen sie weiterhin auf eine finanzielle 
Vorsorge durch Sparen, wodurch die Konsumlaune nur langsam zunimmt. 
Entwickelt sich die Konsumstimmung weiter in diese Richtung, wird das den 
privaten Konsum etwas ankurbeln können. Welcher gesamtwirtschaftliche 
Wachstumsimpuls hiermit verbunden sein wird, bleibt jedoch abzuwarten. 
 
Das jeweils am ersten Montag eines Monats erscheinende HDE-
Konsumbarometer basiert auf einer monatlichen Umfrage unter 1.600 
Personen zur Anschaffungsneigung, Sparneigung, finanziellen Situation und 
zu anderen konsumrelevanten Faktoren. Das Konsumbarometer, das vom 
Handelsblatt Research Institute (HRI) im Auftrag des HDE erstellt wird, hat 
eine Indikatorfunktion für den privaten Konsum. Es bildet nicht das aktuelle 
Verbraucherverhalten ab, sondern die erwartete Stimmung in den kommenden 
drei Monaten. 
 
Weitere Informationen unter: https://einzelhandel.de/konsumbarometer  
 
Der Handelsverband Deutschland (HDE) ist die Spitzenorganisation des deutschen 
Einzelhandels. Insgesamt erwirtschaften in Deutschland rund 280.000 
Einzelhandelsunternehmen mit drei Millionen Beschäftigten an 400.000 Standorten 
einen Umsatz von rund 630 Milliarden Euro jährlich. 
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